
Bezirksregierung  bestätigt
die  Leistungskraft  der
Freiwilligen  Feuerwehr
Bergkamen
Dass die Bergkamener Freiwillige Feuerwehr ein Garant für ihre
Sicherheit ist, dass wissen alle Bürgerinnen und Bürger. Jetzt
haben es die Blauröcke und die Stadt auch wieder schwarz auf
weiß:  Die Bezirksregierung Arnsberg hat  zum dritten Mal die
Genehmigung  erteilt,  weiterhin  auf  die  Einrichtung  einer
ständigen, mit hauptamtlichen Kräften besetzten Feuerwache zu
verzichten und die Freiwillige Feuerwehr in der bisherigen
Form weiter zu betreiben.

Einsatz  der  Bergkamener
Feuerwehr  bei  einem
Wohnungsbrand  am
Zentrumsplatz  am  11.  Mai
2013

Diese Genehmigung basiert auf dem durch den Rat der Stadt
Bergkamen am 14. März beschlossenen Brandschutzbedarfsplan und
der peniblen Auswertung der Einsatzpläne. Dabei wurde genau in
Arnsberg  geprüft,  ob  die  Freiwillige  Feuerwehr  alle
Schutzziele auch erreichen. Eins von vielen Bestimmungen ist,
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dass bei einem Brand die ersten Einsatzkräfte innerhalb von
acht Minuten vor Ort ist und nach weiteren fünf Minuten eine
weitere  Einheit  angerückt  ist.  (Näheres  zum
Brandschutzbedarfsplan und zu den Kriterien gibt es hier.)

Ausnahmegenehmigung  für  weitere
fünf Jahre
Die Genehmigung gilt wiederum für fünf Jahre und ist bis zum
30.  Mai  2018  befristet.  Während  dieser  Zeit  besteht  eine
jährliche  Berichtspflicht  gegenüber  der  Bezirksregierung
Arnsberg,  so  dass  zeitnah  aufgrund  der  aktuellen  und
tatsächlichen  Gegebenheiten  die  Leistungsfähigkeit  der
Feuerwehr überprüft werden kann.

Bürgermeister  Roland  Schäfer  und  der  für  den  Brandschutz
zuständige  Beigeordnete  Bernd  Wenske  freuen  sich  mit  der
Wehrführung  über  eine  erneute  Bestätigung  der  qualitativ
hochwertigen Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Berg
kamen.

Bürgermeister Roland Schäfer „Ich bin immer wieder von der
Leistungsbereitschaft der Feuerwehrkameradinnen und -kameraden
und  der  Leistungsfähigkeit  der  Feuerwehr  insgesamt
beeindruckt.  Das  findet  meine  große  Anerkennung.  Die
ehrenamtliche  Arbeit  der  Mitglieder  der  Feuerwehr  für  die
Gemeinschaft ist vorbildlich. Allen gilt mein Dank.“

Menschen an der Elbe danken
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Feuerwehrleuten  für  ihren
Einsatz gegen die Flut
In Schlamm und nah am Wasser stemmen sich Rettungskräfte auch
aus  dem  Kreis  weiter  gegen  das  Hochwasser  der  Elbe.  Die
Menschen im Katastrophengebiet wissen den Einsatz der Helfer
zu  schätzen  und  sagen  im  Gespräch  oder  plakativ  einfach
„Danke!“

Die  Menschen  im
Hochwassergebiet
zeigen  ihre
Dankbarkeit.  Foto:
Kreis Unna

Derzeit  arbeiten  die  37  Feuerwehrmänner  aus  Bergkamen,
Holzwickede,  Kamen,  Lünen  und  Unna  rund  um  Hitzacker  im
Landkreis  Lüchow-Dannenberg.  Die  Aufgabe,  mit  anderen
Rettungskräften einen Notdeich hinter dem eigentlichen, völlig
durchnässten Deich in Neu Darchau zu errichten, wurde in der
Nacht zu Donnerstag erledigt. „Der Verbau von rund 100.000
Sandsäcken in rekordverdächtiger Zeit war ein großer Kraftakt,
aber die Dankbarkeit der Menschen ist jede Anstrengung wert“,
betont Thomas Engelbert, Chef der Unnaer Feuerwehr und derzeit
Leiter der Einsatzkräfte aus dem Kreis.
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Die Elbe ist im Einsatzgebiet der Feuerwehrmänner aus dem
Kreis normalerweise 100 Meter breit, jetzt jedoch auf einem
Kilometer angeschwollen. „Die Hochwasserlage ist immer noch
kritisch, hat sich aber leicht entspannt“, verbreitet Thomas
Engelbert vorsichtigen Optimismus.

Diskothek  Musicpark  A2  und
VKU arbeiten jetzt zusamnmen
Viele Besucher des Bergkamener Discothek Musicparks A2 sind
längst auf den öffentlichen Personennahverkehrs umgestiegen,
jedenfalls dann, wenn sie im Einzugsbereich der Linie R 81
wohnen. Die sicherer Rückkehr der Nachtschwärmer hat jetzt die
VKU erheblich verbessert.

Sie hat mit dem Fahrplanwechsel
am  vergangenen  Sonntag  den
Nachtaxibus R 81 von Unna nach
Kamen  bis  zum  Bergkamener
Busbahnhof verlängert. Am frühen
Samstag- und Sonntagmorgen geht
es mit dem Taxibus um 0.19 Uhr,
1.19 Uhr und um 2.24 Uhr zurück.

Wer diese Möglichkeit nutzen möchte, muss die Fahrt allerdings
mindestens  eine  halbe  Stunde  vorher  anmelden  unter  Tel.:
02307/9107575.

Disco-Besucher, die in die andere Richtung nach Overberge,
Rünthe, Werne oder Lünen wollen, nutzen weiterhin den Nachtbus
N11  ab  Busbahnhof.  Hier  arbeiten  jetzt  die  VKU  und  der
Musikpark A2 zusammen. Zum reduzierten Preis – für 1 EUR –
gibt es das NachtBus-Aufschlag-Ticket jetzt bereits an der
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Kasse der Discothek. So spart man sich das Schlangestehen am
Bus.

Der N11 fährt in der Nacht von Freitag auf Samstag und Samstag
auf Sonntag ab dem Busbahnhof Bergkamen um 1.03, 2.33 und 4.03
Uhr über Overberge, Rünthe und Werne nach Lünen – und am
frühen Sonntagmorgen zusätzlich um 5.33 Uhr.

Radtour mit Gästeführer Gerd
Koepe  durch  den  Norden  von
Bergkamen-Mitte
Eine Erkundung des Nordens des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit
dem Fahrrad steht am kommenden Sonntag, 16. Juni, auf dem
Programm des Gästeführerrings Bergkamen. Gestartet wird zu der
etwa  dreistündigen  Rundfahrt,  zu  der  alle  interessierte
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen sind,  mit eigenen
Fahrrädern  um  10  Uhr  Uhr  vor  dem  Rathaus-Haupteingang
gegenüber  dem  Ratstrakt  am  Rathausplatz  (Busbahnhof).

Gästeführer Gerd Koepe hat die Inhalte dieser Tour erst jetzt
ganz  neu  erarbeitet  und  konzipiert  und  steht  den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern gern als sachkundiger Führer
durch den weitläufigen Norden des Stadtteil Bergkamen-Mitte
zur  Verfügung.  Im  Rahmen  dieser  Rundfahrt-„Premiere“  wird
nicht nur der Entwicklung der früheren Zeche Grimberg und der
früheren Chemischen Werke (später Schering AG, heute Bayer AG)
bis zum heutigen Tage nachgespürt, auch der Beversee, der
Sportboothafen  im  Stadtteil  Rünthe,  der  alte  Bergkamener
Bahnhof sowie einige weitere interessante Anlaufpunkte werden
angesteuert und von Gerd Koepe anschaulich mit Daten, Fakten
und „Dönekes“ vorgestellt. Die Fahrt endet dann später im
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Bereich des Friedrichsberges.

Da Gerd Koepe aus einem reichen Fundus eigener Erlebnisse und
Erfahrungen als Zeitzeuge schöpfen kann, dürften selbst „alte“
Bergkamener  von  ihm  während  der  Radtour  noch  manche
Neuigkeiten  erfahren  können.

Für die Teilnahme an der etwa dreistündigen Fahrrad-Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von 3Euro zu entrichten. Für
Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  die  Teilnahme  jedoch
kostenfrei.

Radtour mit Gästeführer Klaus
Holzer zu Kunst und Natur an
Kuhbachtrasse und Seseke
Mit  einer  besonderen  Themenführung  wartet  Klaus  Holzer,
bekannter und rühriger Gästeführer in Bergkamen und Kamen, am
kommenden Samstag, 15. Juni, auf. Gemeinsam mit interessierten
Bürgerinnen und Bürgern wird er sich an diesem Tage um 14 Uhr 
auf eine Fahrradwanderung begeben, um den Wasserläufen von
Kuhbach und Seseke  zu folgen.

Treffpunkt für Interessierte ist der Fahrradweg am Globus-
Baumarkt,  Geschwister-Scholl-Str.  1,  in  Bergkamen-Mitte.  Im
Rahmen der Fahrrad-Führung will Holzer ganz unterschiedlichen
Aspekten  nachgehen  und  unter  anderem  etwa  die  Fragen
beantworten,  wie  und  warum  sich  Kuhbach-  und  Sesekeufer
inzwischen  als  Kunststandorte  etabliert  haben,  warum  der
Kuhbach heute kaum noch zu sehen ist, wie die Technik hinter
der  Renaturierung  der  beiden  wichtigsten  heimischen
Wasserläufe  funktioniert  und  welche  Rolle  dabei
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leistungsfähige  Pumpen  spielen.

Vorgesehen  ist  weiterhin  auch  eine  Stippvisite  im  Seseke-
Körne-Winkel in Kamen-Westick, wo sich in frühgeschichtlicher
Zeit etwa vom zweiten bis zum späten fünften nachchristlichen
Jahrhundert  eine  recht  bedeutende  germanische  Siedlung
befunden hat. Auf der Vinckebrücke in unmittelbarer Nähe der
beiden Kirchen  in Kamen gibt es am Ende der Fahrt noch eine
Einordnung der Flussrenaturierung in den größeren politischen
und kulturhistorischen Zusammenhang.

Die Kosten für die Teilnahme an der etwa 4½-stündige Tour
betragen 6 Euro pro Person. Eine besondere Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Künstlergruppe
“Kunstwerkstatt  sohle  1?
stellt  sich  der  “Wegmarke
Torso”
 

Der  „Wegmarke  Torso“  stellt  sich  die  der  Künstlergruppe
„Kunstwerkstatt sohle 1“ in ihrer Jahresausstellung in der
städt. Galerie „sohle 1“, die am 21. Juni, um 19 Uhr eröffnet
wird.
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Der  menschliche  Körper,  auch  als  Teilstück
oder  Torso  hat  die  Künstler  von  jeher
fasziniert.  Schon  in  der  Antike  gibt  es
berühmte  Kunstwerke  zu  diesem  Thema,  wie
beispielsweise der Torso von Belvedere, der
Apollonius von Athen zugeschrieben wird.

 

Auch  die  Künstlergruppe  „Kunstwerkstatt  sohle  1  Bergkamen“
entschied sich in diesem Jahr für dieses Thema. Etwa zwanzig
Künstlerinnen und Künstler haben sich in den letzten Wochen
und Monaten damit auseinander gesetzt. Die Ergebnisse – etwa
fünfzig  außergewöhnliche  Arbeiten  –  werden  in  einer
Ausstellung gezeigt, die am Freitag, 21. Juni, um 19.00 Uhr,
mit  einer  Begrüßung  durch  den  Beigeordneten  und
Kulturdezernenten Bernd Wenske und einem spannenden Programm
in der städt. Galerie „sohle 1“ eröffnet wird.

 

Neben poetischen Fragmenten von Dieter Treeck unter dem Titel
„Kopflos“ erwartet die Besucher eine Tagtool-Performance sowie
Musik von Sven Bergmann.

 

Ausstellungsdauer: 21. Juni bis 15. September 2013 (Finissage)
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Show  der  Schreberjugend
„Dance  –  out  of  the  Dark“
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unterstützt  das  Projekt
„Kinderarmut“
Benefizgala des Lionsclubs BergKamen präsentiert am Samstag,
22. Juni, die neue Show der Schreberjugend „Dance – out of the
Dark“. Der Erlös ist bestimmt für das Projekt “Kinderarmut –
Dagegen stellen wir uns auf!“

Langsam  tanzt  der  schwarze
Schwan um die fröhlichen Kinder
herum, ein Hauch von Kälte zieht
durch den Raum. Wer aber denkt,
hier einen Ausschnitt des Black
Swan oder gar der Twilight-Filme
zu sehen, ist auf der falschen
Spur.   Die  Tanzgruppen  der
Schreberjugend  Bergkamen

bereiten ihre neue Show vor – und da spielt die Dunkelheit
eine wichtige Rolle.

Rund 170 Tänzerinnen und Tänzern proben zurzeit gemeinsam ihr
neues Programm. „In der neuen Show geht es darum, Kälte und
Einsamkeit durch Freude und Freunde zu überwinden. In den
Gruppen wurden einzelne Stücke geprobt, die wir nun zu einem
Ganzen  zusammensetzen!“  so  Benjamin  Hoffmann,
Stadtverbandsvorsitzender  der  Schreberjugend  in  Bergkamen,
„Ziel  war  es  dieses  Mal,  Tanzblöcke  zu  einem  gemeinsamen
Ganzen  zu  gestalten.  Das  bedeutet,  viele  Tänzer  in  einem
großen  Altersspektrum  zusammenzuführen.  Das  ist  eine  große
Herausforderung – aber das macht auch viel Freude!“Dies  lässt
sich  deutlich  in  den  konzentrierten,  aber  fröhlichen
Gesichtern der Kinder und Jugendlichen bei ihren gemeinsamen
Proben ablesen.

„In dieser Show haben wir Musikthemen aus den 50er Jahren bis
heute eingearbeitet, natürlich kommt auch der Bereich Musical
nicht zu kurz:“ betont Hoffmann. Die Energie und Lebensfreude
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der jungen Akteure wird im Vordergrund stehen. Gepaart mit
tollen Kostümen, bunten Lichtern und einer Musikexplosion der
ganz  besonderen  Art,  verspricht  das  Programm  einen
unvergesslichen  Abend.

Veranstalter dieser Benefizgala, die am 22. Juni 2013 ab 18.30
Uhr in der Konzertaula Kamen stattfindet, ist der Lionsclub
BergKamen. „Mit den Einnahmen unterstützen wir diesmal gezielt
das Projekt  “Kinderarmut – Dagegen stellen wir uns auf!“  in
Kamen.“  Markus  Masuth,  Präsident  des  Lionsclubs  BergKamen
freut sich schon auf den bunten Abend.

„Ich bin immer wieder beeindruckt, mit wie viel Engagement die
Kinder und Jugendlichen diese Veranstaltung vorbereiten, wie
professionell die Darbietungen der einzelnen Tänzer sind – und
das alles im ehrenamtlichen Bereich!“

Also:  Vorhang auf für die Benfizgala „Dance –out of the
Dark!“

Karten im Vorverkauf gibt es noch im Elektromarkt Brumberg in
Kamen. Erwachsene zahlen 8 Euro, Kinder und Schüler 6 Euro.

VHS  zeigt  die  Kunst
köstlicher  italienischer
Vorspeisen
Zu den beliebtesten kulinarischen Traditionen Italiens gehören
zweifelsohne die „Antipasti“ – die Vorspeisen. Wie sie selbst
herzustellen sind, zeigt jetzt ein VHS-Kurs.

Ob „Bruschetta“ mit frischen Tomaten oder „verdure grigliate
(ein gegrilltes Gemüse), ob kalt oder warm, Sie werden die
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Vielfalt der Antipasti an diesem Abend kennenlernen.  Der
Kochkurs findet am 26. Juni um 18.00 Uhr in der Küche der
Willy-Brandt-Gesamtschule in Bergkamen, statt. Die Kursgebühr
beträgt 15 Euro plus Lebensmittelumlage.

Für  diesen  Kurs  ist  eine  vorherige  Anmeldung  bei  der  VHS
zwingend  erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team
persönlich während der Öffnungszeiten montags bis freitags von
08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von
14.00  –  16:00  Uhr  im  Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,
Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen.

Eine Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 / 284
952 oder 284 954 möglich. Online können Interessierte sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
vhs.bergkamen.de  anmelden.

 

Wahlkampf:  Für  Plasberg
mussten die Grünen im Kreis
Unna warten
Schon vor gut einem Monat, am 6. Mai,  sollte die Grünen-
Politikerin  in  Kamen  sprechen.  Dann  kam  das  Fernsehen
dazwischen.  Und  die  Grünen  vor  Ort  konnten  die  bereits
gedruckten Plakate und Flyer in den Reisswolf werfen. Göring-
Eckhard sprang vor der Fernsehkamera für Jürgen Trittin ein,
der verhindert war. Vor der Kamera verteidigte sie den Euro
gegen die alte D-Mark.
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Katrin Göring-Eckhardt

In Kamen jedoch hat sie ein ganz anderes Thema. Bei ihrem
nachgeholten Besuch heißt es: „Wir wollen ein gutes Leben für
Kinder, Familien, Junge und Alte möglich machen.“

Wie das aussieht, das ist bei jedem anders. Aber die Chancen,
das eigene Leben gestalten zu können, sind ungerecht verteilt.
Besonders  bei  Kindern  entscheidet  weiterhin  die  soziale
Herkunft über Erfolge im Bildungssystem und damit auch über
ihre Möglichkeiten, ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen.

Gemeinsam mit Birgit Unger (Frauenforum im Kreis Unna e.V. und
Mütterzentren NRW) und Annette Muhr-Nelson (Superintendentin,
Ev. Kirchenkreis Unna, Bündnis für Familie Kreis Unna) wird 
Spitzenkandidatin Katrin Göring-Eckardt am Montag, 17. Juni,
um 19 Uhr bei der Familienbande, Bahnhofstraße 46 in Kamen
mögliche Lösungsansätze diskutieren.

Wer sich schon mal einstimmen und die Kandidatin ansehen will:
Der Fernsehbeitrag kann auf „you tube“ angeklickt werden.

Flutkatastrophe:
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Feuerwehrmänner  errichten
Notdeich  aus  100.000
Sandsäcken
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Feuerwehrleute aus Bergkamen und anderen Städten und Gemeinden
errichten bei Hitzacker einen Notdeich aus 100.000 Sandsäcken

Mit dem Bau eines Notdeiches stemmen sich Rettungskräfte rund
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um Hitzacker gegen das Elbe-Hochwasser. Mitten drin zwischen
Schlamm,  Wasser  und  100.000  Sandsäcken  sind  weiterhin  37
Feuerwehrmänner aus Bergkamen, Holzwickede, Kamen, Lünen und
Unna.
„Die Zahl der Blauröcke ist dieselbe, doch die Männer wurden
in den letzten Tagen nach und nach komplett ausgetauscht“,
erläutert  Thomas  Engelbert,  Chef  der  Unnaer  Feuerwehr  und
derzeit Leiter der Einsatzkräfte aus dem Kreis. Der fliegende
Wechsel macht Sinn, denn „so lässt sich das Wissen rund um den
komplizierten Deichbau einfacher weitergeben.“

Sandsäcke schleppen die Männer derzeit in Neu Darchau, Teil
der  Samtgemeinde  Elbtalaue  im  Landkreis  Lüchow-Dannenberg.
„Die  Elbe  ist  hier  von  normalerweise  100  Metern  auf  eine
Breite von einem Kilometer angeschwollen“, gibt Engelbert eine
Vorstellung vom Ausmaß der Katastrophe.

„Ob und wann das Wasser tatsächlich sinkt, entscheidet sich
wahrscheinlich  erst  zum  Ende  der  Woche“,  deutet  der
Feuerwehrmann an, dass die Hilfe aus dem Kreis Unna wohl noch
über das Wochenende andauern wird. Begonnen hatte der Einsatz
nach einem Hilferuf des Landes Niedersachsen am 6. Juni.



Hochwasser der Elbe bei Hitzacker (Fotos: Kreis Unna)
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Nach  brutalem  Raubüberfall
lief  33-jähriger  Bergkamener
der Bundespolizei in die Arme
Nach  einem  brutalen  Raubüberfall  nahmen  Beamte  der
Bundespolizei  am  Dortmunder  Hauptbahnhof  einen  33-jährigen
Bergkamener  fest.  Der  mehrfach  vorbestrafte  Mann  lief  den
Polizisten regelrecht bin die Arme. Sie nahmen gerade die
Anzeige des Opfers auf, ein 40-jähriger Mann aus Belgien, und
der erkannte in ihm einen der beiden Täter wieder.

Zum  Zeitpunkt  des  Überfalls
hielt sich der Mann aus Begien
gegen  17.30  Uhr  auf  der
Brückstraße  in  der  Dortmunder
City  auf.  Plötzlich  hielt  ein
Suto neben ihm. Zwei unbekannte
männliche  Personen  stiegen  aus
dem  Fahrzeug  aus  und  schlugen
sofort brutal auf ihr Opfer ein.

Anschließend  entrissen  sie  ihm  seine  Laptop-Tasche  und
flüchteten. Durch die Schläge verlor der 40-Jährige einen Zahn
und erlitt zahlreiche Schürfwunden.

Polizei  sucht  zweiten  Täter  und
weitere Zeugen
Nach dem Raub begab sich der 40-Jährige zum Hauptbahnhof, um
bei der Bundespolizei Strafanzeige zu stellen. Am Eingang des
Hauptbahnhofs erkannte er einen der Räuber wieder. Beamte der
Bundespolizei  nahmen  daraufhin  den  33-jährigen  Mann  aus
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Bergkamen vorläufig fest. Er war nicht im Besitz des geraubten
Laptops. Trotz intensiver Fahndung durch Beamte der Landes-
und Bundespolizei blieb der zweite Täter verscheunden.

Gegen  den  bereits  wegen  zahlreicher  Eigentums-  und
Gewaltdelikten  polizeibekannten  Bergkamener  wurde  ein
Ermittlungsverfahren  wegen  schweren  Raubes  eingeleitet.
Zeugen, die gestern gegen 17:30 Uhr, auf der Brückstraße, im
Bereich  des  dortigen  Hostels,  den  Raub  beobachtete  haben,
werden gebeten, ihre Beobachtungen an die Kriminalwache der
Polizei Dortmund unter 0231 132-7441 zu melden.


